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Donnerstag, 13. Oktober 2022: 
 

    13.00 Uhr            Begrüßung und inhaltliche Einführung in das Thema 
                                „Afrikapolitik im Zeichen des Russland-Ukraine-Krieges“ 
                                Prof. Dr. Michael Staack, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg / Präses von WIFIS 
 

     Moderation: Elisabeth Kaneza, Kaneza Foundation, Aachen 
 

13.45 Uhr „Wohin steuert Mali?“ 
 Dr. Kirsten Staudt, Gesandte an der Deutschen Botschaft Bamako 
 
Kommentare: Marcel Maiga, Zivilgesellschaftliches Netzwerk „Fokus Sahel“, Berlin 
und Prince Roland Roosvelt Aihou, Helmut-Schmidt-Universität, Hamburg 
Diskussion 
 

16.30 Uhr  Kennenlernen in der Kaffee-/Teepause 
 
17.00 Uhr „Die Militärregierung Thomas Sankaras – eine beispielhafte Lösung der Demokratiekrise in 
              Westafrika?“ 
                        Ablam Benjamin Akoutou, Don Bosco Mission, Bonn 
 
18.15 Uhr Mitgliederversammlung von WIFIS (gesonderte Einladung) 
 
19.00 Uhr  Gemeinsames Abendessen und Dinner Speech von Brigadegeneral a.D. Reiner Schwalb, 2011- 
                             2018 deutscher Verteidigungsattaché in Moskau: „Auswege aus dem Russland-Ukraine- 
                             Krieg?“ 
 
 

Freitag, 14. Oktober 2022: 
 

  Moderation: Sarah Diehl, Konrad-Adenauer-Stiftung   
 
09.00 Uhr „Plädoyer für eine andere Handels- und Migrationspolitik der Europäischen Union“ 

Dr. Boniface Mabanza Bambu, Kirchliche Arbeitsstelle Südliches Afrika 
               

Kommentar: Germaine Tesch-Ntad, Grone-Bildungszentrum Hamburg 
 

10.15 Uhr Kaffee-/Teepause 
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10.45 Uhr  „Entwicklungszusammenarbeit als globale Strukturpolitik – aktueller denn je?“ 

   Heidemarie Wieczorek Zeul, Bundesministerin a.D. und Vorsitzende des Willy-Brandt-Kreises, 
               Frankfurt am Main 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
 
Moderation: Jonas Schaaf, Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung, Frankfurt am Main 
  
14.00 Uhr Breakout Session (in Arbeitsgruppen): 

 
 „Wie kann und soll sich Deutschland in Westafrika und im Sahel engagieren?“ 

 
15.15 Uhr Kaffee-/Teepause 
 
15.45 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen und Diskussion 

 
17.00 Uhr „Nigerias Strategie für die Terrorismusbekämpfung“ 

Uwe Brettschneider, Oberst a.D., Berlin 
 

 Kommentar: Paul Sedzro, Helmut-Schmidt-Universität, Hamburg 
 

18.30 Uhr Schlusswort von Prof. Dr. Michael Staack 
 

19 Uhr                 Ende der Tagung 


